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Herren Bezirksliga

SV Leonberg/Eltingen II : Tischtennis Schönbuch 
Samstag, 26.11.2022, 17:00 Uhr

Sieg für den SV Leonberg/Eltingen II in der Herren Bezirksliga

Im Spiel der Herren Bezirksliga traf die Mannschaft des SV Leonberg/Eltingen II am vergangenen
Samstag im 7. Saisonspiel auf die Mannschaft Tischtennis Schönbuch. Die Spieler der
Heimmannschaft behielten bei ihrem 9:4-Erfolg dabei die Punkte nach ca. 3 Stunden relativ sicher.
Den Siegpunkt erspielte Christoph Renz. Garant für diesen Heimspielsieg war Maximilian Seul, der
in Einzel und im Doppel ungeschlagen blieb. Bemerkenswert war, dass der SV Leonberg/Eltingen II
dieses Match mit 3 und Tischtennis Schönbuch mit einem Ersatzspieler bestreiten musste.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Hagenlocher / Seul überzeugten im Doppel gegen
Binder / Donie, das sie ohne Satzverlust siegreich gestalteten und somit einen Punkt auf der
Habenseite für die Heimmannschaft verbuchen konnten. Auch wenn zwischendurch Hoffnung
aufkam, konnten Ankenbauer / Hettinger ihren Gegnern De Spiegeleir / Schulze letztlich beim 1:3
nicht gefährlich werden. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein
eher sicherer Sieg. Zwischenzeitlich konnten Renz / Diehl zwar einen Satz für sich entscheiden,
verloren die Partie gegen Matteis / Renz aber trotzdem klar mit 1:3. Die Anzeigetafel zeigte also ein
1:2. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Überzeugend war der 3:0-Erfolg von Tim-Rene
Hagenlocher danach gegen Michael Schulze. Da gab es nichts zu rütteln. Nur einen Satz verlor
Collin Ankenbauer beim 11:7, 9:11, 11:8, 11:7 gegen Mathy De Spiegeleir und holte somit einen
Punkt für seine Mannschaft. Die Partie hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Kurz
später ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2 an den Tisch. Obwohl Maximilian
Seul fast aussichtslos mit 0:2-Sätzen zurücklag, kämpfte er sich gegen Marcel Matteis zurück ins
Match und gewann die Partie noch im Entscheidungssatz. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt
auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten Differenz endete. Einen Zähler für die
Mannschaft verpasste Christoph Renz bei der knappen Niederlage im fünften Satz gegen Christof
Binder. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Wenig später war dann das
untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:3 an der Reihe. 7:11, 11:5, 4:11, 11:5, 11:8 hieß es
indessen am Ende des nächsten Spiels, als Leon Diehl und Jens-Uwe Renz den letzten Ballwechsel
spielten. Auch rückblickend war das eine wirklich spannende Partie. Jonas Hettinger hatte im Einzel
gegen Calvin Donie am Ende beim 3:1 die Nase vorn und steuerte somit einen Zähler für das Team
bei. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 6:3. Beim anschließenden auf Basis der TTR-
Werte eher überraschend deutlichen 0:3 gegen Mathy De Spiegeleir fand indes Tim-Rene
Hagenlocher von Anfang an kaum Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Einen
Sieg fuhr nachfolgend dagegen Collin Ankenbauer bei seinem 3:1 gegen Michael Schulze ein. Es
dauerte eine Weile, bis Maximilian Seul sein 3:2 gegen Christof Binder feiern konnte. Der neue
Zwischenstand war 8:4. Beim Erfolg in vier Sätzen konnte Christoph Renz nur den ersten Satz nicht
gewinnen und trug sich mit einem 3:1-Erfolg in die Siegerliste des Tages ein. Mit dem letzten
Ballwechsel des Tages war der 9:4-Heimsieg somit sichergestellt.

Durch diesen Sieg hat der SV Leonberg/Eltingen II nun ein Punkteverhältnis von 5:9 auf dem Konto,
während Tischtennis Schönbuch nach der Niederlage jetzt ein Punkteverhältnis von 13:3 als
bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten Mannschaftskämpfe bestreiten die beiden
Teams nun gegen den TSV Steinenbronn (SV Leonberg/Eltingen II) bzw. gegen Spvgg Weil der
Stadt III (Tischtennis Schönbuch).
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 Statistik:
 SV Leonberg/Eltingen II

Doppel: Hagenlocher / Seul 1:0, Ankenbauer / Hettinger 0:1, Renz / Diehl 0:1 
Einzel: T. Hagenlocher 1:1, C. Ankenbauer 2:0, M. Seul 2:0, C. Renz 1:1, L. Diehl 1:0, J. Hettinger 1:
0 

 Tischtennis Schönbuch
Doppel: De Spiegeleir / Schulze 1:0, Binder / Donie 0:1, Matteis / Renz 1:0 
Einzel: M. Spiegeleir 1:1, M. Schulze 0:2, C. Binder 1:1, M. Matteis 0:2, C. Donie 0:1, J. Renz 0:1


